
Das Goldene Kettenblatt 
und die 

Rostige Kette 

Der ADFC Osnabrück wird in diesem Jahr  wieder  
Fahrradprojekte auszeichnen. 

Wir verleihen das Goldene Kettenblatt in der 
Kategorie Fahrradkultur für ein herausragendes  
Projekt aus dem schulischen Bereich.

Außerdem verleihen wir die Rostige Kette für grottig 
schlechte Infrastruktur, die uns ärgert und gefährdet. 

Ihr, die Mitglieder, Freunde und Sympathisanten des 
ADFC Osnabrück stimmt über die Projekte ab. Auf 
app.edkimo.com haben wir dazu die Abstimmung 
eingerichtet. Die Abstimmung steht allen offen, nicht 
nur Mitgliedern. Wir erwarten ganz viele Voten den 
beiden Kategorien. Macht mit!

https://edkimo.com/shared/
si0conqlcfced1kdtf3ya36ivyzg17j6f5d

c

Umfrage unter www.edkimo.com



Das Goldene Kettenblatt

Das ist cool! Das bringt die 
Menschen aufs Rad!

Gemeinnützige Projekte aus dem 
Bildungsbereich. Das sind echte 
Beiträge zur Fahrradkultur: 

Die Rostige Kette
Gefährlich oder nur schlecht gemacht?   

Wählt die schlimmste Stelle für den Radverkehr in 
Stadt und Landkreis:

# Hamburger Str.: Einladung zum Geisterradeln

# Radwegschild aus dem Museum in Melle – 
Benutzungspflicht ins Nirgendwo?

# Radboulevard am Hauptbahnhof: Vorfahrtfalle und 
Parkchaos

# Radschnellweg: Querung mit dem Haster Weg – 
gefährlich und zeitraubend.

# Elterntaxis stoppen – Fahrrad fahren
Klasse 7d der Realschule GMHütte 
untersucht Schülermobilität
# Schülerfirma AleXargo baut Fahrrad-
Anhänger (Alexanderschule Wallenhorst)
# Schüler-Fahrradwerkstätten an der IGS 
Osnabrück, der Domschule und vielen 
weiteren in Stadt und Landkreis Osnabrück



Fahrradkultur:  Elterntaxis stoppen - 
bevor wir unsere Kinder überfahren

Haben die Schüler mit dem Elterntaxi-
Projekt das Goldene Kettenblatt als 
bestes Fahrradkultur-Projekt verdient?

Der Fahrrad-Freitag – ein guter Anfang

Elterntaxis, die Probleme dadurch und 
mögliche Lösungen erforschten 
Schüler/innen der Klasse 7d der 
Realschule Georgsmarienhütte in 
unterschiedlichen, selbstorganisierten 
Arbeitsgruppen und kamen zu 
erstaunlichen Ergebnissen.
Mit Umfragen, Infoabenden und Aktionen 
wie deem “Fahrrad-Freitag haben die 
Schüler das Problem eingekreist. Und 
Lösungen aufgezeigt. 
Die Schüler/ innen und Lehrenden der 
Realschule Georgsmarienhütte möchten 
in Zukunft den "Fahrrad- Freitag" 
beibehalten und regelmäßig durchführen, 
da er unser Hauptziel, CO2- Emissionen 
zu reduzieren, greifbar umsetzt.



Fahrradkultur: 
Schülerfirma AleXargo 
baut Fahrradanhänger

Die Schüler:innenge-
nossenschaft AleXargo der 
Alexanderschule in Wal-
lenhorst baut Fahrrad-
Schwerlastanhänger. Sie 
ist Teil des Modellprojekts 
„Zukunftsschule“ in Nieder-
sachsen und zeigt: 
Ökologischer Wandel ist 
keine Utopie. 

Hat die Schülerfirma „AleXargo“
das Goldene Kettenblatt als bestes 
Fahrradkultur-Projekt verdient?

AleXargo baut dreirädrige 
Anhänger mit 120kg Zula-
dung, aus Edelstahl,  aus-
rangierten Rollstühlen und 
Mountainbikes.  Lebens-
praktischer kann eine Um-
setzung des UNESCO-
Programms „Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ 
(BNE) nicht sein. 

Mit der Gründung der Schüler:innenge-
nossenschaft betreiben wir ein solida-
risches Geschäftsmodell, an dem unsere 
Schüler*innen lernen, wie gemeinschaft-
liches, demokratisches Wirtschaften 
nachhaltig funktioniert - ein Bollwerk 
gegen Autokratie und Fremdbestimmung. 



Fahrradkultur: 
Schüler-Fahrradwerkstätten

Die Fahrradwerkstatt an der IGS 
Osnabrück wird als Schülerfirma 
geführt. Das heißt, Schüler*innen vom 
7. bis zum 10. Jahrgang erlernen das 
technische und organisatorische 
KnowHow um Fahrräder zu reparieren.
Insgesamt dient dieser Wahlpflichtkurs 
dadurch als berufsvorbereitende 
Maßnahme. Für die Fühlung zur 
Arbeitswelt, für technischen und 
fachlichen Support, arbeiten wir eng 
mit der Firma Zweirad Liebig 
zusammen.

Die Fahrradwerkstatt erledigt 
Reparaturaufträge für Schüler*innen 
und Kolleg*innen der Schule, Eltern, 
Angehörige und die gesamte 
Nachbarschaft und wer auch immer 
Bedarf hat. Das ist eine sinnvolle, 
niedrigschwellige Ergänzung, um die 
Bürger in Osnabrück auf dem Fahrrad 
bezahlbar mobil zu halten.

Fahrradwerkstätten 
als Schülerprojekte 
gibt es an der IGS 
Osnabrück in Evers- 
burg, an der 
Domschule, an der 
Oberschule in 
Bissendorf und an 
vielen weiteren 
Schulen in der Stadt 
und im Landkreis.

Haben die Schüler-Fahrradwerkstätten
das Goldene Kettenblatt als bestes 
Fahrradkultur-Projekt verdient?



Rostige Kette: 
Radboulevard am 

Hauptbahnhof

Wir hatten uns ja auf den neuen 
Radboulevard gefreut: Endlich 
sicher ins Parkhaus und auch 
wieder heraus und in die Stadt 
fahren. Leider ist er im wahrsten 
Sinne des Wortes nicht zu Ende 
gedacht. 

Haben die Mängel am Radboulevard die 
Rostige Kette verdient? 

Was denn nun?  
An der Querung mit der 
Autospur wird einem 
konsequent die Vorfahrt 
genommen. Dort wurde die 
Furt nicht rot markiert, wie es 
an anderen Stellen in 
Osnabrück üblich ist. 

Und auf dem Gehweg und Platz vor der Radstation wird munter 
geparkt. Denn die Steine, die das Befahren verhindert haben, 
wurden entfernt: Damit Radfahren dort sicherer wird!



Rostige Kette: 
Irreführendes Radwegschild

 in Melle

„Prima, ein 
Radweg neben 
der Hauptstra-
ße. Den nehme 
ich, ich muss 
in die 
Richtung.“ 

Hat diese Irreführende Beschilderung 
die  Rostige Kette verdient? 

Mindestens seit 2018 weist der ADFC in seinen 
verkehrspolitischen Radtouren in Melle darauf hin, dass 
das Radwegschild in die Irre (holprige Sackgasse zum Gut 
Bruche) führt. Leider waren die verantwortlichen 
Baulastträger bisher nicht dazu in der Lage, das Schild zu 
entfernen. Während man in Melle an 
anderen Stellen den Rad-
verkehr betreffende Ver-
kehrszeichen bis zur Un-
sichtbarkeit (Gesmolder 
Straße) zuwachsen lässt, 
so hält man die Vegetation 
um die Irreführung 
Richtung Eicken-Bruche 
kurz und das Schild sichtbar.



Rostige Kette: 
Verführung zum Geisterradeln 

in der Hamburger Straße

Hat die Verführung zum Geisterradeln 
die  Rostige Kette verdient? 

Radfahren auf dem 
linksseitigen Radweg 
gehört zu den 
unfallträchtigen Fehlern, 
die Radfahrende 
machen. Und wenn der 
richtige Radweg auf der 
rechten Seite nicht 
fahrend erreichbar ist?
 
Egal!?
Der hohe Bordstein ist 
kaum überwindbar, KFZ 
kreuzen den Weg. 

Also links 
fahren!

Regeln?

Egal!



Rostige Kette: 
Radschnellweg – 

Kreuzung Haster Straße

Hat diese fehlende Ampel am 
Radschnellweg die Rostige Kette 
verdient? 

Die also Radfahrende rechtzeitig erkennt, damit diese 
Grün bekommen und ohne große Verzögerung ihren 
eiligen Weg nach Belm fortsetzen können. 11. Jahr nach 
Planungsbeginn und mindestens 5 Jahre nach den 
vollmundigen Ankündigungen aus der Verwaltungsspitze 
warten Radler immer noch darauf. 
Die Wartezeit am Haster Weg ist zur Hauptverkehrszeit 
Gottseidank kürzer. 
Eine Ampel oder ähnlich Regelung wäre für den RSW 
angemessen.

An der Kreuzung des Radschnellwegs nach Belm mit 
dem Haster Weg gibt es einen immer noch ungelösten 
Konfliktpunkt. 
Dort sollte doch schon seit langem eine Ampel stehen. 
Sogar eine, die auf Radfahrende reagiert.
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